
b) REALSCHULEN
Die Realschule ist für Schüler bestimmt, die im Hinblick auf

die Anforderungen vieler Berufe mit anspruchsvoller theoretischer
Grundlage ihre Bildung nach der sprachlichen, mathematischen
und naturwissenschaftlichen Richtung erweitern und zu einem
vorläufigen Abschluss bringen wollen. Andererseits ist sie auch
Zwischenstufe von der Primarschule zu anderen weiterführenden
Schulen, z. B. Gymnasium und Lehrerseminar.

Wir haben vier Realschulen, drei öffentliche und eine private
‘siehe unten Mädchen-Realschule St. Elisabeth). Die drei öffent-
lichen Realschulen befinden sich in Vaduz, Balzers (seit 1975) und
Eschen.

c) GYMNASIUM
In unserem Land gab es bis in die jüngste Zeit kein Gymnasium.

Talentierte junge Liechtensteiner absolvierten ihre Gymnasial-
studien bis in die jüngste Zeit entweder in Österreich (Jesuiten-
kolleg in Feldkirch) oder innerschweizerischen katholischen Kol-
legien (z.B. Schwyz). 1937 errichtete der Orden der Maristen-
Schulbrüder das erste Gymnasium in Liechtenstein, das den
Namen Collegium Marianum trug. Im Jahre 1943 fanden die
ersten Maturaprüfungen statt. Der Staat unterstützt diese Schule
schon seit vielen Jahren mit bedeutenden finanziellen Mitteln.
Neben den Ordenslehrern sind zahlreiche weltliche Real- und
Gymnasiallehrer dort tätig. Das Liechtensteinische Gymnasium.
wie die Schule nun offiziell heisst, führt zwei Abteilungen: Gym-
nasium Typus B mit Latein, Französich und Englisch; Gymna-
szium Typus E (= sog. Wirtschaftsgymnasium) mit Betonung der
wirtschaftswissenschaftlichen Fächer. Diese Typen entsprechen
den schweizerischen Maturitätstypen. Auch die Maturitätsprüfun-
gen sind nach den schweizerischen ausgerichtet, weil in den letz-
ten Jahrzehnten die meisten Liechtensteiner in der Schweiz stu-
4ierten. Die am Liechtensteinischen Gymnasium abgelegte Matu-
ca wird von den schweizerischen Hochschulen für Liechtensteiner
and hier niedergelassene Ausländer anerkannt. Auch der prüfungs-
freie Zutritt zur Eidgenössischen Technischen Hochschule in
Zürich ist für gutausgewiesene Schüler gewährleistet. Mit der
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